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Weitere Termine       Datum 
 
Do 2. AK Straßenraum und Mobilität    08.04.2021 
Überörtliche Straßenräume, Haltestellenausbau  
Beleuchtung  

 
 
Do 3.AK Straßenraum und Mobilität    22.04.2021 
Kommunale Straßenräume 

 
 
Do 4. AK Straßenraum und Mobilität    06.05.2021 
ÖPNV,  Prioritätenliste 
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2 



 1. TRÄGERBETEILIGUNG 
 Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
  

1. Durchführungszeitraum: 18.12.2020 bis 25.01.2021.  Folgende Stellungnahmen sind 
relevant bei der Sanierung von Straßenräumen:   

 
Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Hannover vom 29.12.2021 

 
• Die Belange des Eisenbahn-Bundesamtes werden von der Planung zur Dorfentwicklung von 

Suderburg nicht berührt. Insofern bestehen keine Bedenken.   
 

Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr GB Lüneburg vom 11.01.2021 
 
• Diesbezüglich kann gesagt werden, dass weder Bundes- noch Landesstraßen, die im 

Zuständigkeitsbereich der Landesbehörde liegen, von der Maßnahme im Zuge der 
Dorfentwicklung berührt werden.       
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 1. TRÄGERBETEILIGUNG 
 Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
  

Gasunie Deutschland Transport vom 18.01.2021 
 
Von den oben genannten Vorhaben sind Erdgashochdruckleitungen/Kabel der von der 
Gasunie Deutschland vertretenen Unternehmen betroffen.  
 
Sämtliche Maßnahmen im Schutzstreifen der Erdgastransportleitung bzw. der Kabel sind in 
Anwesenheit eines Gasunie Mitarbeiters durchzuführen. Dabei ist der zuständige 
Leitungsbetrieb bereits über Arbeiten im Näherungsbereich ab ca. 50 m zur 
Erdgastransportleitung bzw. zum Kabel zu informieren.  
 
Hinweise: Berücksichtigung der Erdgasleitungen Anweisungen zu deren Schutz. 
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 1. TRÄGERBETEILIGUNG 
 Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
  

Ostfalia Hochschule für Angewandte Wissenschaften vom 25.01.2021 
 
Die Ostfalia Hochschule bekundet ihr Interesse an der Mitarbeit bei der Gestaltung des 
öffentlichen Raumes im Umfeld des Hochschulcampus in Suderburg. 
 
Zurzeit werden ein Hörsaal für den Fachbereich Handel und Soziale Arbeit und ein 
Forschungsgebäude. Zwischen diesem Gebäude und der Herbert Meyer Straße wird ein 
Parkplatz mit ca. 100 Plätzen angelegt.   
 
Es ist der Wunsch der Hochschule die trennende Wirkung der Herbert Meyer Straße zu 
vermindern. 
 
In diesem Zusammenhang wird zum Beispiel die Vereinheitlichung der Straßenbeleuchtung 
sowohl im Straßenraum als auch auf dem Hochschulgelände empfohlen.         
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Dorfentwicklung: Verbesserung innerörtlicher Verkehrsverhältnisse und der 
Aufenthaltsqualität von Straßen, Wegen und dörflichen Plätzen    
 
Förderzeitraum:   15.09.2021 – erstmalige Antragstellung 
    2027 - letztmalige Antragstellung 
 
 
Förderquote:    80 + 10 % * ILEK Heideregion Uelzen –  
    rundum  
 
 
Förderhöchstsummen: pro Antrag 500.000 Euro Förderung  
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 FÖRDERMODALITÄTEN / STRASSENRÄUME 
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Sonderprogramm Stadt und Land -  Radwege 

 

Ziel: Gefördert wird der Aufbau eines sicheren, lückenlosen und baulich möglichst 
getrennten Radnetzes; gefördert werden:   

 

• Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) 

 

• Im Rahmen des Klimaschutzprogramms stellt der Bund bis zum Ablauf des 
Jahres 2023 Finanzhilfen für Investitionen in den Radverkehr in Höhe von 657 
Mio. Euro zur Verfügung 

   

• Regelfördersatz 75 % bis 90 % 
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 FÖRDERMODALITÄTEN/FÖRDERUNG VON RADWEGEN 
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Gefördert werden:  

 

• eigenständige Radwege, verkehrstechnische Ausstattung der Wege einschl. 
Beleuchtungsanlagen und wegweisender Beschilderung    

 

• Die Erstellung moderner Abstellanlagen für Fahrräder (vom Fahrradbügel bis zum 
Fahrradparkhaus) 

 

• Radwegbrücken und -unterführungen 

 

 Handlungsansätze:  

•  Radweg entlang der K 27: Hamerstorf – Suderburg  

•  Radweg entlang der K 28: Böddenstedt - Suderburg und Böddenstedt - Klein Süßstedt 

•  Fahrradabstellanlagen Bahnhof Suderburg 

• Radweg zwischen Holxen und Suderburg (Sanierung)  8 
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• Voraussetzung für die Förderung ist, dass   

 

• die  Maßnahme nicht ausschließlich touristischen Zwecken dient, die Planung im 
Rahmen eines integrierten Verkehrskonzeptes eines Radverkehrskonzeptes bzw. 
Radnetzes erfolgt 

 

• Weitere Details regeln die Bundesländer (Ansprechpartner: Eike Lengemann Tel. 
0511 / 1207878)  

 

• Bis zum 31.12.2023 muss die Maßnahme umgesetzt sein   
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 FÖRDERMODALITÄTEN/FÖRDERUNG VON RADWEGEN 



Folgende klassifizierte Straßen, die in der Zuständigkeit des Landkreises liegen,  

gewährleisten die überörtliche Erschließung der Dorfregion:  

 

Bahnsen:  K 9 (Dreilinger Weg), K 38 (Bargfelder Weg), Kreisstraße 53 
(Böddenstedter Weg) 

 

Böddenstedt: K 28 (Suderburger Straße / Uelzener Straße) 

K 53 (Bahnser Weg/ Dorfstraße/Am Dorfkrug)  

 

Hamerstorf: K 27 (Stahlbachstraße) 

 

Holxen: K 27 (Im Dorfe) 

 

Suderburg: K 9 (Bahnser Straße/Bahnhofstraße/Hauptstraße) 

K 24 (Hösseringer Straße), K 37 (Räber Straße) 
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Fahrgeschwindigkeit 
abhängig vom   

Ausbaugrad 

Übersichtlichkeit  

Geradlinigkeit 
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 STRASSENRAUM UND MOBILITÄT 
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Ortseingänge – Gestaltungen 

 
Geschwindigkeitsreduzierung durch  
 
• Optische Betonung – z.B. Bepflanzungen 

 
• Bauliche Maßnahmen z.B.  

 
 Fahrbahnteiler 

 
 Überquerungshilfen 

 
 Aufpflasterungen 
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 Ortsrandbereich (50 km/h) 

 
++  große Verschwenkung mit Insel bei komplettem Ortsumbau u. Radquerung 
 (Platzproblem) 
 
+  Baumtore (Hochstämme, Lichtraum, Pflege)  
 
_  kleine, einseitige Einengung auf 5,50 m 
 
_ Schwellen 2,5 -3,5 cm  
 
_ Plateaus 8-10 cm (Krankentransport, landw. Verkehr)   
 
_ Querstreifen (Kräder)    
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Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
BISHERIGE ANSÄTZE FÜR ORTSBEZOGENE ÖFFENTLICHE VORHABEN  
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Handlungsansätze:   
 
  
 
überörtlichen Straßenraum  
 
 
kommunalen Straßenraum 
 
 
Verbesserung ÖPNV 
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN BAHNSEN 
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Erneuerung der Nebenanlagen der 
Ortsdurchfahrten, dorfgerechte 
Umgestaltung der zentralen 
Einmündung 
 
Dreilinger Weg K 9 
Bargfelder Weg K 38 
Böddenstedter Weg K 53 
 
Probleme für den 
landwirtschaftliche Verkehr  
(überhöhte Fahrgeschwindigkeiten) 
 
 
Erneuerung der Katzenstraße 

- mit der Gestaltung des 
Aufenthaltsbereiches in den 
Bahnhofsweg (K 9) 
 
 
Erneuerung vom Rottenweg mit 
Neugestaltung des Dorfplatzes 
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1. Böddenstedter Weg, K 53 / Bargfelder Weg, K 38: Gefahr bei Auffahrt 
 vom Bargfelder Weg durch überhöhte Fahrgeschwindigkeiten auf der K 
 53  
 
2. Dreilinger Weg / Bahnhofsweg / Böddenstedter Weg: Gefahr durch 

überhöhte Fahrgeschwindigkeiten, falsche Einordnung an der 
Verkehrsinsel  - wird tlw. auf der falschen Seite umfahren! 
 
 

3. Bahnhofsweg / Mühlenweg: Ausfahrt auf den Bahnhofsweg aufgrund 
 hoher Fahrgeschwindigkeiten auf Bahnhofsweg schwierig / gefährlich, 
 deshalb Frage nach Verlegung des Ortseingangs 

Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange  

Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
 

ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN BAHNSEN 
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Verkehrsberuhigung und 
Überquerungshilfe  
 
Ortseingang (K 50) in 
Kirchgellersen 
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN BÖDDENSTEDT  
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Erneuerung Allerkamp 
 

 
Erneuerung Gerdauer Straße 
 

 
Erneuerung Dorfstraße und 
Brandsweg 
 

 
 

Erneuerung Nebenanlagen 
Ortsdurchfahrten, Betonung der 
Ortseingänge 
 

Bahnser Weg/Dorfstraße /Am 
Dorfkrug K 53 
Suderburger Straße /Uelzener 
Straße K 28 
 
Erneuerung Mühlenstraße und 
Twiete 
 
Schaffung von Radwegen an der 
K 28 nach Suderburg und nach 
Klein Süßstedt (möglichst wenig 
Ackerlandverbrauch)  
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Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange  
 
Schulstraße: Straßenbelag ab Kreuzung  Am Koppelweg schlecht, für 
landwirtschaftlichen Verkehr problematisch 
 
Mühlenstraße: für landwirtschaftlichen Verkehr relevant, wichtige Hofzufahrten liegen 
an der Straße – Ausbau muss Landwirtschaft berücksichtigen 
 
Brandsweg: Im Fall einer Sanierung wird ein Ausbau mit Schotterdecke als ausreichend 
angesehen 
 
Radweg nach Suderburg: sollte möglichst geringen Ackerlandverbrauch 
berücksichtigen (z.B. am südlichen Ortsrand auf der nördlichen Seite der Suderburger 
Straße) 
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 ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN BÖDDENSTEDT  
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Westlicher Ortseingangsbereich Bahnser Weg (K 53)  
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN HAMERSTORF 
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Verlagerung und Umgestaltung der 
zentralen Bushaltestelle 
 

Erneuerung vom Twietweg 
 
 
Erneuerung Auf dem Kampe und Betonung 
der Einmündung Schulweg 
 
 
 
Erneuerung der Schützenstraße 
 
 
 

Erneuerung und Neuausrichtung des 
Schützenheimes und Neugestaltung des 
Vorplatzes 
 
 
Stahlbachstraße / Twietweg:  
 
trotz Spiegel für Auffahrt auf Stahlbachstraße 
erschwerte Sicht in Richtung Süden  
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Verlagerung der Bushaltestelle im 
Verlauf der K 27 in Hamerstorf 
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN HOLXEN 
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Erneuerung der Poststraße 

 
Erneuerung Straße Zum Sieken mit 
Platz am Ehrenmal  
 
Erneuerung Straße Am Lahbusch 

 
Erneuerung der Straße An der 

Mühle; Ausweisung der Furt über die 
Hardau  
 
Erneuerung des Verbindungsweges 
nach Suderburg 
 
 
Überhöhte Fahrgeschwindigkeit im 
östlichen Ortseingangsbereich 
 
Auffahrt auf Kreisstraße Am 
Lahbusch K 27 unzureichend   
 
Vorfahrtsregelung Klein Süßstedter 
Straße unklar  
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ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN SUDERBURG - südlicher Teil 
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Erneuerung der Herbert-
Meyer-straße und der 
Karl-Hilmer-Straße 
 
 
Erneuerung vom 
Straßenraum 
Gänsekamp 
 
Betonung der 
Ortsfahrten Zuge der K 9 
(Hauptstraße) 
 
 
Sicherung des 
Radverkehrs innerorts 
Bahnhofstraße gesamter 
Verlauf  
 
 
Burgstraße zu schmal 
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Berücksichtigung landwirtschaftlicher Belange  
 
Zufahrt auf Hauptstraße K 9: schlechte Einsehbarkeit und hohe Fahrgeschwindigkeiten: 
Spiegel wäre notwendig! 
 
Gekennzeichnete Hofzufahrten an der K 9: aufgrund hoher Fahrgeschwindigkeiten auf K 
9 und schlechter Einsehbarkeit (Kurve, Gebäude) gefährliche Ausfahrten 
 
Hofzufahrt Burgstraße: zu schmal 
 
Bahnhofstraße – gesamter Verlauf: Behinderung des landwirtschaftlichen Verkehrs 
durch Radverkehr auf der Straße (geringe Straßenbreite). 
  
Wiederherstellung des früher (auf dem Fußweg) vorhandenen Radweges entlang der 
Bahnhofstraße wird empfohlen!  
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 ANSÄTZE FÜR ÖFFENTLICHE VORHABEN IN SUDERBURG  
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Barrierefreier Haltestellenausbau  
 
Vorgaben seitens des Landkreises. Die Priorisierung der Haltestellen erfolgt zunächst auf Basis der 
Einwohnerzahlen. Als zweite Priorisierungsebene dient die ganzjährige Bedienungshäufigkeit.  
 
Alle Orte mit mehr als 200 Einwohnern sollten folgende Mindestanforderungen aufweisen:  
 
Einwohner  
 
200 – 1.000 1 barrierefreie Haltestelle (Böddenstedt = 485 Ew, Holxen = 213 Ew ) 
 
1.000 -3.000 2 barrierefreie Haltestellen (Suderburg = 2.794 Ew) 
 
3.000 -6.000 3 barrierefreie Haltestellen  
 
Mehr als 6.000 (jeweils für weitere 3.000 Einwohner 1 Haltestelle mehr= 12.000 Ew – 5 Haltestellen)  
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    Bedienung  
    Fahrtenpaare Montag bis Freitag ganzjährig 
     
    > 12  > 6  > 3 < 3 
 

Ortslage       
 
Einrichtungen mit ÖV  A A B C 
 
Ortskern   A B B C 
 
Innerorts   A B B  C 
 
Außerorts   B C C C 
 
 
Kategorie   Priorität  Zeitschiene 
 
A   hoch  bis 2024 
B    mittel  bis 2026 
C   gering  nach 2026 
 



 
 
 
 

 
Gestalterische Vorgaben des barrierefreien Haltestellenausbaus 
 
 Anpassung des Einstiegsniveaus von Haltestellen an Niederflurfahrzeuge 

 
 Gewährleistung eines stufenfreien Einstiegs, 16 cm Bordansicht, Abweichungen sind im 

Bereich von Bürgerbushaltestellen möglich  
 

 Spaltbreite zwischen Bussteigkante und Fahrzeugboden sollte nicht mehr als 5 cm 
betragen 
 

 Umfeldgestaltung umfasst die Zuwegung sowie die Wartefläche (mindestens 1,50 m x 
1,50 m) 

 
 Zwischen 12 m und 18 m Aufstellfläche (möglichst keine Busbuchten, Ausnahme 

Endhaltestellen, Umsteigemöglichkeiten) 
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Förderung über die Landesnahverkehrsgesellschaft (LNVG) 
 

• Neu- und Ausbau bzw. die Grunderneuerung von Einzel- und Mehrfachhaltestellen  
 
 
• Die Förderquote beträgt 75 % der zuwendungsfähigen Ausgaben für Bau, 

Grunderwerb und Planung 
 
 

• Antragsfrist jeweils bis 31.05. eines Jahres (Realisierung im darauffolgenden Jahr)  
 
 

• Bis zu 8 Haltepunkte pro Gemeinde pro Jahr   
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34 

Erneuerung des 
Haltestellenbereichs 
nach dem Vorbild Holxen   
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Förderung über die Dorfentwicklung möglich 
 
Ortsbildgerechte Gestaltung des 
Buswarteunterstandes 





Straßenlampen im Rahmen der Dorfentwicklung  
 
Quecksilberleuchten  weißes Licht 
  hoher Verbrauch 
   Insektenbeeinflussung hoch 
 
Natriumdampflampen gelbes Licht 
    ca. 40 % Energieeinsparung 
    geringe Insektenbeeinflussung 
 
LED Leuchten    weißes Licht 
    ca. 70 % Energieeinsparung 
    sehr geringe       
    Insektenbeeinflussung  
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Gestalterische Kriterien 
 
Form    (untergeordnet-schlicht/modern-aufwendig 
Farbe   auffallend –unauffällig   
Lampengröße  abhängig von Lichtpunkthöhe 
 
 

Funktionale Kriterien 
 
Entfernung   im Dorf ca. 40 m Abstand 
Lichtpunkthöhe mind. 4.5 m – max. 6 m 
   Vermeidung von direkter Blendwirkung 
Technik  Effiziente Betriebsweise (Wechselschaltung,  Halbnachtschalung etc.) 
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Dorfentwicklung Dorfregion Suderburg und das Stahlbachtal 
 

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN  

Donnerstag  22.04.2021 
 
3 . AK Straßenraum und Mobilität 
 
Sanierung kommunaler Straßen 
(Bestandsanalyse und 
Gestaltungsvorgaben)     
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